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 „Du bist der Gott, der mich sieht!“

Zu meinem Gottesbild gehört, dass er für 
unsere Menschenaugen unsichtbar ist. Nie-
mand kann Gott sehen oder hat ihn je ge-
sehen. Das heißt nicht, dass er gar nicht da 
ist, nur, weil wir ihn nicht sehen können. Die 
Jahreslosung 2023 ist ein Bekenntnis. Ein 
Mensch hat durch eine lebensrettende Hilfe 
erfahren, dass es zum Wesen Gottes gehört, 
dass er die Menschen sieht, auch den einzel-
nen Menschen. Hagar, die ägyptische Slavin, 
die Mutter des ersten Sohnes Abrahams, hat 
erkannt, dass Gott sie gesehen und ange-
sprochen hat. Dahinter steht ihre Lebensge-
schichte als verstoßene Sklavin. Sie hat für 
ihre Herrin Sarah den Sohn Ismael zur Welt 
gebracht. Aber ihre Herrin hat sie in die Wü-
ste geschickt. Eine der herzzerreißendsten 
Szenen der Bibel: Hagar legt ihren Neugebo-
renen in der Wüste unter einem Strauch ab 
und geht allein ein Stück weiter. Sie kann das 
Sterben ihres Kindes nicht mitansehen. Aber 
Gott erhört ihren Hilferuf. Später kommt es 
zu ihrem dankbaren Bekenntnis: Du bist der 
Gott, der mich sieht. Sie sagt nicht nur: Ich 
habe Glück gehabt. Sondern: Meine Rettung 
verdanke ich Gott.

In einer Zeit, in der wir Medienbilder von ver-
zweifelten Müttern anschauen können, die 
mit ihren Babies oder Kleinkindern auf dem 
Arm weite Fußmärsche unternehmen, um 
Nahrung, Medikamente oder ärztliche Hilfe zu 
bekommen, gewinnt die Geschichte der Hagar 
eine grausame Realität. Was es für eine Mut-
ter seelisch bedeuten muss, ihrem Kind nicht 
helfen zu können, können wir nur ahnen. An 
Heiligabend ist die Kollekte in unseren Got-
tesdiensten deswegen für die Aktion „Brot 
für die Welt“ bestimmt. Weihnachten können 
wir vom christlichen Glauben her gesehen nur 
feiern, wenn wir gleichzeitig die Augen für die 
Nöte unserer Mitmenschen weltweit teilen, 

besonders in den Ländern, die von Katastro-
phen, Kriegen und Auszehrung betroffen sind. 
Hagar stammte aus Ägypten. Von Jesus er-
zählt das Matthäusevangelium, dass Ägypten 
ein Zufluchtsort für Jesus und seine Eltern 
war, als sie sich vor Herodes in Sicherheit 
bringen mussten.

Dass wir Gott nicht einfach so „sehen“ kön-
nen, hat damit zu tun, dass er sich von uns 
nicht als Gegenstand behandeln lässt. In der 
Gottesdienstliturgie redet die Gemeinde bei 
der Abendmahlsfeier Gott an als das „Ge-
heimnis des Glaubens“. Er macht sich auf an-
dere Weise in unserem Leben sichtbar, so wie 
es ihm gefällt. Das sollen wir erkennen: Dass 
wir Gott nicht in unserem Sinne handhabbar 
machen oder ihn objektivieren können.

Für mich ist die Jahreslosung, die ab dem 1. 
Advent für uns in der Kirche gilt, eines der 
hoffnungsvollsten Bekenntnisse, die wir in 
der Bibel finden können. Das wünsche ich mir 
zu Weihnachten für mich selber und für uns 
alle: Dass das Bekenntnis der Hagar aufs 

Neue auch unser Bekenntnis werden möge!
Ihr Pfarrer Horst-Hermann Bastert
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Herzliche Einladung zum 
Sternentag am 2. Advent

Am 2. Adventssonntag, dem 4. Dezember, la-
den wir insbesondere Familien mit Kindern 
ein zum Besuch des Familiengottesdienstes, 
um 10 Uhr.

Nach längerer Corona-Pause gestalten die Er-
zieherinnen unseres Familienzentrums Drei-
faltigkeit einen adventlichen Gottesdienst mit 
anschließendem Sternebasteln. Die Sterne 
können zuhause als Weihnachtsschmuck am 
Tannenbaum dienen. Sie können aber auch 
weiterverschenkt werden, um anderen eine 
Freude zu machen.

Der Gottesdienst dienst dem Zusammensein 
und der Begegnung aller Generationen im Kir-
chenraum. Also lassen Sie sich einladen und 
teilen Sie unsere Vorfreude auf das Weih-
nachtsfest!

Ihr Horst-Hermann Bastert

Eltern, Kinder und Angehörige bei einem Familiengot-
tesdienst zum Sternentag in der Dreifaltigkeitskirche 
am Regenkamp.

Wir suchen für unsere vorgemerkten
und bonitätsgeprüften Kunden
Einfamilienhäuser, Grundstücke
und Eigentumswohnungen.

Postbank Immobilien GmbH
Angela Borschukewitz

📞📞 0171 / 41 87 331
www.immobilien.postbank.de/Herne
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Gottesdienste an Weihnachten und 
zum Jahreswechsel

Christuskirche Dreifaltigkeitskirche Lutherkirche

27.11.2022 
1. Advent

10.00 Uhr
Familiengottesdienst

9.30 Uhr
Gd. m. A., LP Buschmann

10.00 Uhr
Gottesd. Pfr. Nehme 
Gd. m. Ab. Pfr. Bastert

03.12.2022
Abendgottesdienst

18.00 Uhr 
Abendgottesd., LP Mike 
Zimmer

- -

04.12.2022 
2. Advent

9.30 Uhr, 
Gd. m. Ab., LP Buschmann

10.00 Uhr 
Familiengottesdienst Pfr. 
Bastert

11.12.2022 
3.Advent

9.30 Uhr 
Gottesd., Pfr. Bastert

09.30 Uhr 
Gd. m. A., Pfr. Bastert

11.00 Uhr 
Gottesd., Pfr. Nehme

18.12.2022 
4. Advent

9.30 Uhr 
Gottesd., Pfr. Bastert

11.00 Uhr 
Gottesd., Pfr. Nehme

9.30 Uhr
Gd. m. A., LP Buschmann

11.00 Uhr 
Gottesd., Pfr. Nehme

24.12.2022 
Heiligabend

15.00 Familienchristvesper
16.00 Familienchristvesper

Familienchristvesper 15.00 
und 
Christvesper  17.00
Pfr. Bastert

17.00 Familienchristvesper
17.30 Christvesper

25.12.2022
1. Weihnachtstag

zentr. 10.00 Uhr Famili-
engd.
Pfr. Nehme 

10.00 Uhr  
Zentr. Festgd. M. A., Pfr. 
Bastert

-

26.12.2022
2. Weihnachtstag

10.00 Uhr
Zentraler Gottesdienst

- -

31.12.2022
Silvester

18.00 Uhr Jahresab-
schlussgd.
Pfr. Nehme

17.00 Uhr
Jahresschlussgottesd. m. 
Abendm. 
LP Buschmann

-

01.01.2022
1. So. n. Weihnachten

- 15.30 Uhr
Zentraler Gd., Pfrin. Birgit 
Bastert

-
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Das neue Jahr steht unter 
einem guten Stern!

Wie beginnen das neue Jahr 2023 im Zeichen 
eines guten Sternes: Es ist das Zeichen der 
Sterndeuter, die sich aus dem Osten aufge-
macht haben, um den neugeborenen König zu 
besuchen und ihm Geschenke zu bringen. Der 
Herrnhuter Stern, den wir bereits in der Ad-
ventszeit im Kirchenschiff der Dreifaltigkeits-
kirche sehen, er hängt auf der Kanzelseite, 
vor dem großen Westfenster, erinnert an den 
bedeutsamen Besuch der weisen Männer aus 
dem Osten, dem „Morgenland“.

Auch uns kann dieser Stern zum Zeichen der 
Hoffnung werden, indem wir unsere Bitten 
und Wünsche am Beginn des neuen Jahres 
vor Gott bringen:

•  Dass er uns helfe, gute Zeuginnen und 
Zeugen unseres christlichen Glaubens zu 
werden,

•  Dass er uns Freude am Evangelium schen-
ke, damit wir als Christen für unsere Mit-
menschen erkennbar sind,

•  Dass wir als evangelische Gemeinde in 
Herne-Süd und Constantin für unsere Mit-
menschen ein Zeichen der Hoffnung und 
des Friedens sind, damit sich viele ange-
sprochen fühlen und uns im Glauben ver-
bunden bleiben,

•  Dass wir guten Kontakt zu unseren christ-
lichen Geschwistern in der katholischen 
Kirche halten und unseren Glauben in öku-
menischer und nachbarschaftlicher Ver-
bundenheit leben,

•  Dass wir viel Verständnis und Mitge-
fühl für alle aufbringen, die unter großen 
Schwierigkeiten - gleich welcher Art - ihr 
Leben führen müssen,

•  Dass das helle Licht des Sternes, der uns 
auf Christus selbst hinweist, immer wieder 
aufscheint und uns den Weg in die Zukunft 
weist.

So machen wir uns gemeinsam auf den Weg 
im ersten zentralen Gottesdienst des Jah-
res 2023, für alle drei Gemeindebereiche, in 
der Dreifaltigkeitskirche am Regenkamp, am 
Sonntag, dem 1. Januar 2021, um 15.30 Uhr, 
mit anschließendem Beisammensein bei Kaf-
fee und Kuchen!

Dazu herzliche Einladung!

Ihr Horst-Hermann Bastert

Eva-von-Tiele-Winckler-Haus
Alten- und Pfl egeheim
 
Leben in Sicherheit und Würde
 
Düngelstr. 30, 44623 Herne

+ 02323-94 72-0
www.johanneswerk.de
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Beratungsstellen zur sozialen Lage in Herne

Herne gehört zu den Städten im Ruhrgebiet 
mit vielen von Einkommensarmut betrof-
fenen Familien und Einzelpersonen. Die ge-
stiegenen Energie- und Lebensmittelpreise 
bereiten vielen Menschen in unserer Stadt 
Sorge. Welche Auswege bieten sich hier an?
Die beiden Arbeitslosenzentren Zeppelin 
und das ALZ Herne haben zu dieser Situati-
on Stellung genommen bei einem Pressege-
spräch, das am am 27.9. im Kreiskirchenamt 
an der Overwegstraße stattgefunden hat mit 
Dagmar Spangenberg-Mades, Andrea Leyk, 
Franz-Josef Strzalka und Horst-H. Bastert.

Im Folgenden geben wir Auszüge hieraus 
wieder:

Gestiegene Energiepreise - 
Unterstützung für Betroffene

„Die gestiegenen Preise für Energie werden 
viele soziale Notlagen auch in unserer Stadt 
hervorrufen. Deshalb werden Unterstüt-
zungen durch Fonds (Herne solidarisch), Mit-
tel der Ev. Landeskirche und des Bistums aus 
den Kirchensteuereinnahmen durch die Ener-
giepauschale, Diakoniekassen, o.ä. oder sogar 
Wärmestuben unumgänglich werden.

Darüber hinaus müssen die betroffenen 
Menschen darüber informiert werden, dass 
sich durch höhere Abschläge und Nachforde-
rungen Ansprüche auf (höhere) Sozialleistun-
gen ergeben können.

Bei Erhöhung der Pauschale auf Grund der 
Preisentwicklung und bei Nachforderungen 
bei Heizkosten müssen die Grundsicherungs-
systeme diese im Rahmen der Kosten der 
Unterkunft übernehmen. Bei Erhöhung der 
Pauschale auf Grund der Preisentwicklung 
und bei Nachforderungen bei Haushaltse-
nergie, ist die Lage nicht so eindeutig. Aber 
sowohl das SGB II (Hartz IV) als auch SGB XII 
(Sozialhilfe) und das Asylbewerberleistungs-
gesetz haben entsprechende Paragrafen, die 
im Kern Härtefallregelungen darstellen, und 

Ansprüche als Beihilfe oder als Darlehen (bei 
gleichzeitigem Verzicht auf Rückzahlungen) 
ermöglichen. Dieses müsste ggf. gerichtlich 
eingeklagt werden.

Auch Nichtleistungsbezieher können aus be-
sagtem Grund Ansprüche nach dem SGB II/XII 
haben. Bedeutsam ist hier, dass die Leistun-
gen im Monat der Fälligkeit beantragt wer-
den. Die Empfehlung hier: Beratung, Nutzung 
von SGB II-Rechner im Netz, im Zweifelsfall 
Antrag beim Jobcenter/Sozialamt im Monat 
der Fälligkeit stellen. 

Für Menschen, die derzeit Wohngeld und/
oder Kinderzuschlag beziehen könnte es sein, 
dass sie auf Grund der höheren Zahlungen 
dann in den Kreis der SGBII/XII-Empfangen 
fallen. In diesem Zusammenhang werden die 
Neuregelungen zum Wohngeld und Kinder-
zuschlag bedeutend sein, die den Kreis der 
Berechtigten erweitern.“

Dagmar Spangenberg-Mades steht als Leite-
rin der Beratungsstelle für Arbeit, Zeppelin-
Zentrum, Zeppelinstr. 1, bei sozialen Pro-
blemlagen und Rückfragen zur Verfügung. 
Bitte rufen Sie an unter Telefon: (02325)60840.
Auch die Herner Schuldnerberatung mit ihrer 
Leiterin Andrea Leyk, Overwegstraße 31, gibt 
Auskünfte und berät. 

fotodesgin, Peter Liedtke
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Neues aus der Kindertageseinrichtung Luther

Besinnliche Zeit: „Es weihnachtet sehr!“
Die Weihnachtszeit ist gerade für die Kinder 
eine magische und aufregende Zeit. 
Meistens können sie es kaum erwarten, bis 
der Tannenbaum geschmückt wird, die Plätz-
chen gebacken werden, das Weihnachtsessen 
vorbereitet wird und das Christkind endlich 
kommt. Um den Kindern das Warten ein we-
nig leichter zu machen, gibt es den Advents-
kalender. Auch in unserem Kindergarten wird 
zur Weihnachtszeit jeden Tag im Morgenkreis 
eine kleine Weihnachtsgeschichte vorgele-
sen, die Weihnachtsgeschichte weitergege-
ben und ein Adventskalendertörchen geöff-
net. Jedes Kind hat so ein kleines Geschenk, 
was ihm die Wartezeit versüßt. 

Im letzten Jahr konnten die Kinder ein Tör-
chen öffnen, in dem eine Holzfigur verpackt 
war. Diese Figur konnte im Kreativraum von 
jedem Kind ganz individuell nach Herzenslust 
beklebt und bemalt werden. Auftrag war es 
hierbei, sich selbst darzustellen; wir haben 
uns nämlich gemeinsam auf den Weg nach 
Bethlehem zum Stall gemacht. 
Pünktlich zum Jahresende, kurz vor der Ge-
burt Christi, waren alle gestalteten Figuren 

unserer Kinder um die kleine Krippe in un-
serer Kinderkirche versammelt und warteten 
gespannt auf das Jesuskind. Am letzten Kin-
dergartentag durften die Figuren dann stolz 
mit nachhause genommen werden. 

Auch in diesem Jahr wird sich wieder hinter 
jedem Törchen eine kleine Überraschung für 
die Kinder verbergen. Und auch in diesem Jahr 
hat das Geschenk einen tieferen religionspä-
dagogischen Sinn. 
Jedes Kind erhält eine Christbaumkugel aus 
Holz, die wieder kunterbunt gestaltet werden 
kann. Das Symbol der Kugel am Christbaum 
ist wohl eines der traditionellsten und steht 
für die Vollkommenheit und Unendlichkeit 
Gottes. Die verzierten Kugeln dürfen dann 
an unseren Kindergarten-Weihnachtsbaum 
gehängt werden und zieren unseren großen 
Flur. 
Bevor wir dann in die Winterschließung ge-
hen, können die Weihnachtskugeln mit nach-
hause genommen werden. 

Ihre Kira De Filippis für das 
Kindergartenteam

Das Neujahrskonzert des Musiktheater-im-
Revier Gelsenkirchen am Sonntag, 1.1.2023, 
um 20.00 Uhr steht in diesem Jahr unter dem 
Motto: von Madrid nach Wien. Die Musika-
lische Reise wird gestaltet von Tanya Durán 
Gil – Sopran, der Neuen Philharmonie West-
falen unter der Leitung von E.k van Christ, 
Moderation: Markus Wallraffen. Sie erleben 
Werke von Bizet, Falla, Abreu, J. Strauss u.a.

Karten zum Preis von € 45,-- Preisstufe I und 
€ 40,- Preisstufe II und € 35,-- Preisstufe III
einschl. Busfahrt bestellen Sie bitte mög-

lichst umgehend bei Frau Freisewinkel unter 
Tel. 02323-42694 oder bei mir per mail unter 
bbastert@gmx.de.

Abholung der Karten: 
Donnerstag, 29.12.2022, 15:00 – 17.00 Uhr,
Dreifaltigkeitskirche, Regenkamp 78.

Abfahrt am 1.1.23:   19.00 Uhr 
Herne Bahnhof, 19.15 Uhr Regenkamp.

Ihrer Birgit Bastert

Fahrt zum Neujahrskonzert
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Die Vorschulkinder der Kita Löwenherz, bei 
uns „Maxis“ genannt, machten sich eine Wo-
che lang auf die Reise eines fair gehandelten 
T-Shirts.

Welche Wege legt denn eigentlich so ein Klei-
dungsstück zurück bis es letztendlich bei uns 
im Schrank hängt? Wie wird denn so ein T-
Shirt hergestellt? Was ist Baumwolle, und wo 
finden wir sie überall in unserem Alltag? Was 
ist „Kinderarbeit“? Und welche Rechte sind 
wichtig für Kinder, um diese zu schützen? 
Gibt es Kinder, die ganz anders aufwachsen 
müssen? Die gar nicht spielen dürfen oder 
können?

Wichtige Themen, mit denen sich unsere Ma-
xis beschäftigten. Jeden Tag gab es etwas 
Neues zu entdecken, zuzuhören und selbst zu 
gestalten. Unsere Erntedank-Vorbereitungen 
in der Kinderkathedrale haben sich wunder-
bar dazu ergänzt:
Nachhaltigkeit, Klimaschutz und den verant-
wortungsvollen Umgang mit dieser wunder-
baren Welt als Gottes Schöpfung wurde so 
den Kindern ganz praktisch, auch spielerisch 
und spannend, näher gebracht.

Zum Abschluss gab es eine Ausstellung, bei 
der die Kinder ihren Eltern von all dem berich-
teten, was sie während des Projektes ken-
nengelernt haben.

Ihr Löwenherz-
team
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Die Petrus-Kirchengemeinde begrüßte in ih-
rem Impuls-Gottesdienst am 21. Oktober die 
Japanologin Claudia Romberg in der Luther-
kirche 

Herne. Der Impuls-Gottesdienst in der Lu-
therkirche der Petrus-Kirchengemeinde war 
am 21. Oktober japanisch angehaucht. Dabei 
ging es um „Umbrüche im Leben“. Die Japa-
nologin Claudia Romberg erzählte von ihren 
Aufenthalten in Japan und den Lebensge-
wohnheiten dort – und auch von eigenen Le-
bensumbrüchen: In der Coronakrise waren die 
bisherigen Geschäftsbeziehungen nach Ja-
pan für sie als Unternehmensberaterin nicht 
mehr möglich, und sie begann stattdessen, 
mit Massivholzplatten zu handeln.

Veränderungen und Umbrüche gehören zum 
Leben dazu, fallen aber nicht immer leicht 
und sind sogar oft eine Herausforderung, 
weil man auch vertraute Sicherheit aufge-
ben muss. „Christen können in dem Vertrau-
en leben, dass Gott immer mit auf dem Weg 
ist“. Und weil der Abend ein wenig japanisch 
angehaucht war, konnte man im Anschluss 
seine Erfahrungen bei Grünem Tee und japa-
nischen Snacks austauschen.

Die Impulsgottesdienste gibt es immer am 
dritten Freitag im Monat um 18 Uhr in der 
Lutherkirche in Herne-Süd. Sie werden vorbe-
reitet von Pfarrerin Birgitta Zeihe-Münster-
mann und einem Team. Vieles ist ein wenig 
anders – man sitzt etwas kommunikativer, es 
gibt jeweils besondere Musik, die Predigt ist 
kurz. Der nächste Impulsgottesdienst am 18. 
November wird als Taizé-Andacht zusammen 
mit dem Taizé-Team um Hans-Joachim Paul 
gestaltet.

Ihre Birgitta Zeihe-Münstermann

Zum Abschluss Grüner Tee und 
japanische Snacks

•  Freitag, 20. Januar 2023, 
 um 18 Uhr im Lutherhaus

•  Freitag, 17. Februar 2023,
 um 18 Uhr im Lutherhaus

Herzliche Einladung zu den 
nächsten Impulsgottesdiensten

Zum Impuls-Gottesdienst Ende Oktober in der Lu-
therkirche hieß Pfarrerin Birgitta Zeihe-Münstermann 
die Japanologin Claudia Romberg (rechts) willkom-
men. FOTO: FW SIEPMANN  
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Herne. „Es sollte kein ausgesprochener Ab-
schiedsgottesdienst werden, eher ein Dank-
gottesdienst“, das hatte sich Pfarrerin Birgit-
ta Zeihe-Münstermann für einen festlichen 
Gottesdienst am 23. Oktober gewünscht. Und 
so nahmen ihre Dankesworte an das Presby-
terium, den Chor sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter neben einem Rückblick weiten 
Raum in ihrer Abschiedspredigt ein. In der 
dicht besetzten Lutherkirche wurden auch ihr 
herzliche Dankesworte für ihr sechsjähriges 
Wirken und Segenswünsche für ihr künftiges 
Wirken zuteil. 

Zu den „Worten für den Weg“ versammelten 
sich Mitarbeiter, Freundinnen und Freunde im 
Altarraum. Birgitta Zeihe-Münstermann, die 
eine halbe Pfarrstelle in der Petrusgemeinde 
und eine halbe Schulpfarrstelle am Berufs-
kolleg in Castrop-Rauxel bekleidet hatte, wird 
sich künftig ganz auf den Dienst in der Schule 
konzentrieren.

Der Gottesdienst wurde von den Kirchen-
musikerinnen Brigitte Wilms und Kerstin 
Heppener sowie vom Lutherchor unter der 
Leitung von Organistin Bettina Oschmann 
musikalisch gestaltet. In einer Instrumental-
gruppe wirkte Pfarrerin Zeihe-Münstermann 
selbst mit ihrer Querflöte mit. Dem Gottes-
dienst schloss sich ein Sektempfang an. 

Dank ans Team und Segenswünsche 
für den Weg
Pfarrerin Birgitta Zeihe-Münstermann hat sich in einem festlichen Got-
tesdienst von der Petrus-Kirchengemeinde verabschiedet

Der Abschiedsgottesdienst wurde vom Lutherchor 
gesanglich umrahmt. In einer Instrumentalgruppe 
wirkte Pfarrerin Zeihe-Münstermann als Flötistin mit.

Pfarrerin Birgitta Zeihe-Münstermann wurde in 
einem festlichen Gottesdienst verabschiedet.

Josef Fabri Bestattungen GmbHJosef Fabri Bestattungen GmbH
Kirchstraße 33
44627 Herne Börnig/Sodingen

��  0 23 23 - 85 60  0 23 23 - 85 60
��  info@fabribestattungen.de  info@fabribestattungen.de

Fachberatung
Dipl.-Theol. lrene Kukla Dipl.-Theol. lrene Kukla 
Anja von Oppenkowski Anja von Oppenkowski 

Elisabeth von BronkElisabeth von Bronk
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Die Gemeindeversammlung am letzten 
Sonntag im August war nach fast vierjäh-
riger Corona-Unterbrechung gut besucht: im 
Lutherhaus hatten sich sechzig Gemeinde-
glieder nach dem Gottesdienst eingefunden. 
Pfarrer Nehme stellte die Pfarrstellenpla-
nung des Kirchenkreises für den Zeitraum 
der nächsten zehn Jahre dar. Das Presbyte-
rium bereitet einen Antrag auf Wiederbeset-
zung der 2. Pfarrstelle vor (siehe unten).

Es wird im neuen Jahr eine Zusammenlegung 
von Sonntagsgottesdiensten aus Gründen 

der Einsparung von Heizenergie geben müs-
sen. Die Kirchenleitung macht dazu keine 
definitiven Vorgaben und überlässt die Ent-
scheidung über konkrete Maßnahmen den 
Presbyterien.

Pfr. Nehme kündigt der Gemeinde eine künf-
tige gute Zusammenarbeit in den pastoralen 
Diensten mit der Haranni-Kirchengemeinde 
an. Angesichts des auf die Evangelische Kir-
che zukommenden Pfarrermangels werde 
man in Zukunft enger kooperieren müssen.

Das Presbyterium hat in seiner Sitzung am 
27. Oktober einstimmig den Antrag auf Frei-
gabe der 2. Pfarrstelle zur Wiederbesetzung 
bei der Kirchenleitung beantragt und dies in 
einem Begleitschreiben an den Kreissyno-
dalvorstand des Kirchenkreises ausführlich 
begründet.

Pfarrerin Birgitta Zeihe-Münstermann ist mit 
Beginn der Schulzeit nach den Sommerferien 
ganz in den Schuldienst gewechselt. Sie gibt 
am Berufskolleg Castrop-Rauxel das Fach 
Evangelische Religionslehre auf einer Stelle 
zu 75 Prozent. Auf der Gemeindeversamm-
lung am 28. August hat sie dies den Anwe-
senden mitgeteilt und den Schritt mit ihrer 
gesundheitlichen Situation begründet. 

Die von ihr initiierten Impulsgottesdienste 
will sie nach ihren persönlichen Möglich-
keiten fortsetzen. Das Presbyterium hat ih-
rer Bitte entsprochen, den Pfarrdienst in der 
Petrusgemeinde zu beenden. Ihr Verabschie-
dungsgottesdienst erfolgte am 23. Oktober.

Infos aus dem Presbyterium

Rückblick auf die Gemeindeversammlung

Antrag auf Wiederbesetzung der 2. Pfarrstelle
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Pfarrerin Birgitta Zeihe-Münstermann hat sich in einem festlichen Got-
tesdienst von der Petrus-Kirchengemeinde verabschiedet



Sonntag, 11. Dezember, 17h:  
Adventliche Orgelmusik mit Kerstin Hep-
pener und Brigitte Wilms in der Christuskir-
che

Donnerstag, 22. Dezember 2022, 19h: 
Traditionelles Weihnachtskonzert (Ort wird 
noch bekannt gegeben)

Sonntag, 12. Februar 2023, 17h:
Duos, Trios und Quartette für Flöte und Strei-
cher mit Gisela Röbbelen, Brigitte Wilms u.a.

15
Weihnachtskonzert in der 
Ev. Petrus-Kirchengemeinde

Konzerte in unserer Gemeinde  2022/23

Nach einer zweijährigen Pause wird es wie-
der ein Weihnachtskonzert in unserer Ge-
meinde geben. Auf dem Programm stehen 
drei Werke für Solisten, Chor und Kammer-
orchester, die der „Junge Chor Herne“ unter 
der Leitung von Dr. Andreas Krabs am Do, 
22.12.2022, 19h, aufführen wird.

Heinrich Schütz vertont in seinem Geistlichen 
Konzert „Sei gegrüßet, Maria“ einen Text, der 
die Schwelle der christlichen Heilsgeschichte 
markiert: die Verkündigung der Geburt Jesu 
an die zur Mutter auserwählten Maria.

Von Jan Dismas Zelenka ist das Magnificat in 
C-Dur zu hören, eine im konzertanten Stil ge-
schriebene Solokantate für Sopran mit Betei-
ligung des Chors, die den Lobgesang Marias, 
den sie bei ihrer Base Elisabeth als Antwort 
auf die Ankündigung der Geburt Jesu durch 

den Erzengel Gabriel spricht, zum Inhalt hat. 
 Die Weihnachtskantate "Wo ist der neuge-
borene König der Juden?" des in Quedlinburg 
und Halberstadt tätigen Andreas Werckmei-
ster schließlich beschreibt die Sehnsucht der 
dem Stern folgenden und Christus suchen-
den Weisen.  

�             



Das Erntedankfest ist mit dem Gründonners-
tag, dem Tag der Einsetzung des Heiligen 
Abendmahls, ein Anlass, die Agape als Teil 
des Gottesdienstes zu feiern. So geschah es, 
wie im vergangenen Jahr, am 2. Oktober im 
Raum der Dreifaltigkeitskirche. Die Tische 
waren festlich geschmückt. 

Laienprediger Rüdiger Buschmann lud die 
Gottesdienstgemeinde nach der Predigt und 
dem Glaubensbekenntnis ein, an den Tischen 
im Seitenschiff der Kirche und vor der ersten 
Bankreihe auf der Taufsteinseite Platz zu 
nehmen. Nach der Abendmahlsliturgie mit 
den Einsetzungsworten empfingen die Teil-
nehmenden Brot und Wein als Christi Leib 
und Blut zum Zeichen der Verbundenheit mit 
Jesus Christus und untereinander. Mit der 
Agapefeier im Anschluss setzten sie die Ge-
meinschaft des Essens und Trinkens fort. 

Auch diese Form der Mahlgemeinschaft 
ist ein Zeichen der Nächstenliebe, die zum 
Kennzeichen des christlich gelebten Glau-
bens gehört.
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Die Tischgemeinschaft bei der Agape bringt die 
besondere Verbundenheit der Feiernden zum Aus-
druck. Sie ist ein Zeichen der Nächstenliebe.

Erntedank ist ein Gemeinschaftsfest, an dem die christliche Gemeinde 
die Gaben der Schöpfung dankbar feiert.

Abendmahl- und Agapefeier an Erntedank

Das Fachunternehmen in der fünften Generation · Meisterbetrieb
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Auch in diesem Jahr laden wir wieder herzlich 
ein, mit uns am vierten Adventssonntag (18. 
Dezember) ökumenisch Advent zu feiern.

Auf dem Kirchplatz vor der Dreifaltigkeitskir-
che am Regenkamp erwarten wir Sie ab 16 
Uhr in unserem kleinen „Weihnachtsdorf“, 
um uns gemeinsam und in ökumenischer 
Verbundenheit auf das Christfest einzustim-
men. In unserer Weihnachtsbude werden 
wieder köstliche Leckereien und kleine Weih-
nachtsartikel gegen eine Spende angeboten.

Und natürlich ist mit einer leckeren Grillwurst, 
mit Glühwein und alkoholfreiem Punsch auch 
für das leibliche Wohl gesorgt.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Mitarbeiterteam 3F
mit den Pastoren Horst Bastert und 
Meinolf Mika

Ökumenischer Advent im Herner Süden

Liebe Gemeindeglieder,
im Monat Januar feiern wir folgende Sonn-
tagsgottesdienste:

Neujahr, 10 Uhr: Dreifaltigkeitskirche
8. Januar, 10 Uhr, Christuskirche
15. Januar, 10 Uhr, Lutherkirche
22. Januar, 10 Uhr, Dreifaltigkeitskirche
29. Januar, 10 Uhr, Christuskirche

Auch in den folgenden Monaten Februar und 
März wird dieser Wechsel der Sonntagsgot-
tesdienste an unseren Gottesdienststätten 
beibehalten.

Die Orte der Gottesdienste finden Sie auch im 
Internet unter www.petrus-kirchengemein-
de-herne.de

Gottesdienste im Wechsel ab 1. Januar 2023



Zwölf Jubilarinnen und Jubilare feierten den 
Gedenktag der Reformation sowie das Ge-
dächtnis ihrer Konfirmation am ersten Sonn-
tag im November (6.11.) in der Dreifaltig-
keitskirche am Regenkamp.

Sechs Gold-, drei Eiserne und drei Gnaden-
konfirmandInnen ließen sich von Pfarrer 
Horst-Hermann Bastert mit Blick auf den Al-
tar persönlich segnen.

Beim anschließenden festlichen Beisam-
mensein im Seitenschiff der Kirche erzähl-
te Mitarbeiterin Irmhild Hartmann von ihrer 
Nachkriegskonfirmation in Hagen-Haspe: 
„Nur wenige von uns besaßen eine eigene 
Bibel. Wir mussten immer zu zweit aus einer 
lesen, und wer keine eigene hatte, konnte na-
türlich zuhause auch nicht lernen. Abfragen 
des Gelernten war angstbesetzt. Zum Got-
tesdienst am Sonntag wurden wir erst einige 
Wochen vor der Konfirmation zugelassen. 

Mein Konfirmationsspruch „Siehe, ich bin bei 
euch!“ (Matthäus 28,20) begleitet mich seit 
meiner Konfirmation durchs Leben.“

Jubiläumskonfirmationen und Konfirmationen
18

Persönlich am Altar gesegnet

Nach dem Festgottesdienst vor der Dreifaltig-
keitskirche (von links nach rechts, ohne Joachim 
Gertlowski): Rüdiger Buschmann, Gisela Hey, Ur-
sula Klaue, Renate Alexander, Angelika Paul, Heike 
Groß, Irmhild Hartmann, Hans-Jürgen Klein, Mar-
garete Bockau, Barbara Dorlöchter, Juliane Baron, 
Gabriele Jung und Horst-Hermann Bastert.

Konfirmationsgottesdienst am 11. September

Zum Segen gehörte die Feier des Heiligen 
Abendmahls am Altar.

14 Konfirmandinnen und Konfirmanden des 2. 
Pfarrbezirkes ließen sich am zweiten Sonntag 
im September in der Dreifaltigkeitskirche für den 
weiteren Lebensweg segnen.
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Aus der Frauenhilfe Christuskirche

Petra Stach-Wittekind vom Eine-Welt-Zen-
trum war am Mittwoch, dem 12. Oktober, 
als Referentin in unserer Frauenhilfe. Seit 
Beginn der Corona-Pandemie hatten wir be-
reits zweimal einen Termin für ihren Besuch 
vereinbart, der dann eben wegen Corona-
Lockdown beziehungsweise Corona-Infektion 
abgesagt werden musste. 

Vor Beginn der Pandemie war sie ja schon mit 
verschiedenen Vorträgen bei uns. So erfuhren 
wir einiges über den Kaffee- und Kakao-An-
bau, über den fairen Blumenhandel und na-
türlich berichtete sie oft über den Partnerkir-
chenkreis Bukavu.

Im September gab es wieder eine faire Wo-
che in Herne, und einige von uns hatten beim 
Besuch der verschiedenen Stände doch einige 
Veränderungen und  auch starke Preissteige-
rungen festgestellt. Mit Unterstützung von 
verschiedenen Fotos und Grafiken berichtete 
Frau Stach-Wittekind, wie die Pandemie die 
Menschen auf der südlichen Halbkugel un-
serer Erde getroffen hat und welche Folgen 
und Schwierigkeiten in diesen Ländern nun 
zu bewältigen sind. In unseren Medien wurde 
eigentlich hauptsächlich über Corona in Bra-
silien und die dortigen Verhältnisse berichtet. 
Aber in vielen anderen Staaten, in Afrika und 
Asien, kann man heute überhaupt noch nicht 
absehen, welche Probleme zu überwinden 
sind und wie lange die Pandemie Spuren hin-
terlassen wird.

Die anwesenden Frauenhilfsfrauen bedank-
ten sich am Ende für diesen sehr informa-
tiven Bericht. Bei zukünftigen Einkäufen im 
Eine-Welt-Laden können wir Veränderungen 
bzw. Preissteigerungen nun viel besser nach-
vollziehen.

Ihre Karin Kalinowski
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Regelmäßige Gruppen und Kreise

Christuskirche Dreifaltigkeitskirche Lutherkirche

Musik Konzerte (M) 
Sonntag, 17.00 Uhr
Brigitte Wilms 
(0178) 3569706

– Kirchenchor (W)
Montag, ab 17.30 Uhr
Bettina Oschmann,  
(02305) 358573

Kinder- und 
Jugendarbeit

- Offenes Haus für Kinder und Jugendliche (W) 
Donnerstags 17-19 Uhr und  
freitags 14-18.30 Uhr

Eine-Welt-Kreis, 
monatlich, Pfr. Nehme

Freizeit und 
Kultur

- Schachtreff (V)
trifft sich in der ungeraden Woche
donnerstags um 18.00 Uhr,
Wilhelm Schlacke (02323) 46449
Ökumenischer Theaterbesuchskreis (M)
Pfarrerin Birgit Bastert (02323) 45871
bbastert@gmx.de
Petrus-Handarbeitskreis, montags (M) 
17.00 Uhr, Birgit Bastert (02323) 45871
Café zum Sonntag (M)
15.00 - 17.00 Uhr
I. Hartmann, (02323) 44220

Seniorengymnastik (W) 
Dienstag, um 10 Uhr
Elly Hörnig,
Tel. (02323) 44859
Gemeindecafé (M)
am letzten Montag
des Monats, 
9.00–12.00 Uhr,  
Silke Gregor,  
(02323) 460600,  
Claudia Steinhardt,  
(02323) 1378390

Malgruppe
Dienstag, 17.00–20.00 Uhr, 
Susanne Skusa,  
Tel. (02323) 957485

Erwachse-
nenarbeit

Frauenhilfe (V)
Mittwoch, ab 15.00 Uhr,
Marlies Schmidt, 
(02323) 9519117
Männerkreis (M)
Montag, ab 19.00 Uhr
Rainer Gießmann
Horst Schröder
(02323) 42452
Bezirksfrauenfrühstück 
Donnerstag 9.00 Uhr 
(nach Absprache),  
Karin Kalinowski  
(02323) 451654

Frauenhilfe (V)
donnerstags, 15.00 Uhr
I. Hartmann, (02323) 44220

Frauentreff (M) montags 19.00 Uhr, 
I. Hartmann, (02323) 44220  
B. Bastert (02323) 45871
Patinnenkreis (M) mittwochs ab 9.30 Uhr
U. Kalinna (02323) 41568
Selbsthilfegruppe „Depression” (W)
mittwochs ab 18.00 Uhr
B. Knopp (0172) 9485750 

Frauenhilfe (V)
siehe Christuskirche
15.00 Uhr  
Pfr. Nehme 

Trauercafé
Freitag ab 15.00 Uhr  
(nach Ankündigung)
Claudia Steinhardt, 
(02323) 1378390

Literaturkreis, mttwochs, 
nach Vereinbarung, um 
17.30 Uhr (wieder ab 
11.1.23), Birgitta Zeihe-
Münstermann, (02323) 
2909740, birgitta.zeihe-
muenstermann@ekvw.de
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Gottesdienste in Seniorenhäusern
Willi-Pohlmann-Haus (AWO) an der 
Kronenstraße (Con stantin), an jedem 
ersten Dienstag im Monat,  
um 15.30 Uhr. 

DRK-Seniorenwohnhaus „Am 
Flottmannpark”, 14.30 Uhr, an 
jedem dritten Freitag eines Monats 
Senioren-Wohn  park „Koppenbergs 
Hof”, 14.30 Uhr, an jedem zweiten 
Freitag eines Monats. 

W= Wöchentlich
V= Vierzehntägig
M=Monatlich

Christuskirche Dreifaltigkeitskirche Lutherkirche

Gottes-
dienste

9:30 Uhr sonntags, 
Gottesdienst 
Abendmahlsfeier 
Abendmahlsfeier am 3. Sonntag 
eines Monats

10.00 Uhr sonntags, 
Familiengottesdienste mit der Kita 
Löwenherz 
nach Vereinbarung

09.30 Uhr sonntags, 
Gottesdienst
anschließend Kirchen-
kaffee im Seitenschiff der 
Kirche 
Abendmahlsfeier 
Am 1. Und 3. Sonntag 
eines Monats sowie an 
allen Sonntagen in der 
Passions- und Advents-
zeit (außer bei Familien-
gottesdiensten) sowie an 
weiteren Feiertagen

11 Uhr sonntags, Gottesdienst 
Gottesdienst entfällt, wenn am 
Samstag davor der Abendgottes-
dienst um 18 Uhr stattgefunden 
hat. 
Abendmahlsfeier 
am 2. Und 4. Sonntag eines  
Monats (wechselweise mit  
Wein und Saft)
Impulsgottesdienst (M),
18 Uhr, freitags, 
nach Ankündigung
9.30 Uhr freitags, 
Kindergartengottesdienst nach 
Absprache
Erster Samstag im Monat, 18 Uhr, 
Abendmahlsgottesdienst 
mit neuen Liedern und anderer 
Liturgie

Mit dem 
ÖPNV

Haltestelle 
„Friedhof Wiescherstraße”
 HCR-Linie 323

Haltestellen „Walter-
Bälz-Straße“ und „Am 
Westbach“, HCR-Linien 
303/337
Haltestelle "Bernig-
hausstraße", Ausgang 
Bochumer Straße West, 
Bogestra-Linie U35 

Haltestelle „Flottmannhallen”
HCR-Linie 312
Haltestelle „Hölkeskampring”
Ausgang Flottmannstraße,  
Bogestra-Linie U 35  
(Campus-Linie)

Mit dem 
Auto / 
Parken

Auf den Seitenstreifen der 
Wiescherstraße befinden sich 
ausreichend Parkplätze

Auf dem Kirchvorplatz 
und an der Straßenseite 
vor der Kirche sind ca. 
30 PKW-Abstellplätze 
vorhanden

Parkplätze befinden sich auf der 
Anhöhe rechts vom Hauptein-
gang. Im Umfeld der Lutherkirche 
und an den Flottmannhallen sind 
außerdem genügend Stellplätze 
vorhanden

Barriere-
freiheit

Der Kirchenraum ist für Roll-
stuhlfahrer über eine Rampe und 
den Eingang der neuen Kita zu 
erreichen. Im Kirchenraum befindet 
sich eine Hörschleife, um den Giot-
tesdienst mit zu verfolgen.

Kirche und Gemeinde-
haus sind barrierefrei 
zu begehen und zu 
befahren, Toilette für 
Behinderte im Gemein-
dehaus

Das Lutherhaus und die Luther-
kirche sind vom hauseigenem 
Parkplatz her ohne Treppen 
barrierefrei zu begehen, im Haus 
befindet sich ein Aufzug
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Am letzten Montag im August traf sich der 
Männerkreis der Christuskirche zum jähr-
lichen Grillabend.

Ein Vorbereitungsteam hatte eine einladende 
Tischrunde im Außenbereich aufgebaut. Bei 
warmen Sommerwetter, Grillspeisen und Er-
frischungsgetränken genossen alle diesen 
Abend, der im letzten Jahr wegen der Corona-
Pandemie ja leider ausgefallen war. 

Gesprächsstoff gab es reichlich: Zum einen 
die aktuellen Veränderungen in der Petrus-
Kirchengemeinde, sowie der jährliche Kreis-
männersonntag unseres Kirchenkreises, am 
16.Oktober in unserer Gemeinde.

An diesem Tag trafen sich die Mitglieder der 
Männerkreise unseres Kirchenkreises zum 
Festgottesdienst in der Lutherkirche. Orga-
nistin Brigitte Wilms und der Posaunenchor 
aus Röhlinghausen begleiteten diesen Got-

tesdienst. Manfred Martiner, der Vorsitzende 
der Männerarbeit im Kirchenkreis, lud alle 
Teilnehmenden im Anschluss an den Gottes-
dienst zur in den Saal des Lutherhauses ein.
Nach einer kurzen Begrüßung und dem To-
tengedenken der im letzten Jahr verstor-
benen Mitglieder aus allen Männerkreisen, 
stand ein Vortrag zum Thema „Die Natur in 
unserer Stadt“ auf dem Tagesprogramm. In-
grid Reckmeier von der BUND-Kreisgruppe 
Herne, berichtete kompetent über die ver-
schiedenen Grüngürtel unserer Stadt. 

Nach einem gemeinsamen Mittagessen gab 
es einen Rückblick auf die diesjährige Studi-
enreise nach Bad Kühlungsborn von Manfred 
Martimer. Mit einem anschließenden gemüt-
lichen Kaffeetrinken endete ein sehr schöner 
Tag. 

Ihr Gerd Kalinowski

Aus dem Männerkreis der Christuskirche

Mit einem Gottesdienst im Lutherhaus begann der Kreismännersonntag in Herne-süd.
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Gebetspostkarte Ukraine

Zuspruch und Segen
Du bist da und ich möchte Dir sagen:  
Hier sind Menschen, die für Dich beten 
und jetzt ein Stück Weg mit Dir gehen,  
langsam, aber Schritt für Schritt.  
Die für Dich und Deine Kinder hoffen  
auf Frieden und Heimkehr.

Du bist da 
und ich möchte, dass Du weißt:  
Christus ist auferstanden! 
Sein Licht leuchtet, 
damit die Menschen aufblühen  
zu neuem Leben –  
auch Du. 

Und jetzt segne Dich Gott,  
wenn Du weitergehst durch den Tag  
und die Nacht. 
Gott halte Dich, wenn Du weinst  
und wandle Deine Tränen in Mut. 
Gott stärke Dich für alles, was Dir entgegen-
kommt und Angst macht. 
Gott schütze Dich und mache Dein Herz frei!

Amen – So sei es!
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Klage
Mein Gott, wo bist Du? 
Siehst Du, wie mein Leben zerbrochen ist?  
Hörst Du, wie die Angst in mir schreit? 
Spürst Du, wie es wehtut, außen und innen?

Mein Gott,  
wie soll ich aushalten, was ich sehe  
und höre und spüre, 
all das, was passiert, mit jedem Tag mehr –  
mit meinen Kindern dort und hier,  
mit meinem Liebsten  
und all den Menschen zuhause.

Gott, wo immer Du bist,  
ich bringe Dir meine Klage  
und meine Verzweiflung. 
Damit Du mein Weinen um unsere Toten  
und Verletzten hörst. 
Und meinen Schmerz spürst.  
Gott, bitte sieh‘ mich an, damit ich weiß:  
Du hast uns nicht vergessen.  
Komm mit Deiner Macht  
und Deiner Gerechtigkeit,  
komm mit Deiner Liebe und mit Deinem Frieden  
komm und mach‘ dem Grauen ein Ende!

 #StandwithUkraine

Розрада і Благословення
Ось Ти тут і я скажу тобі: 
Тут люди, що моляться за Тебе, 
І проходять з тобою частину шляху, 
Повільно, але крок з кроком. 
Вони мають надію на мир і повернення 
додому для Тебе і твоїх дітей.

Ось Ти тут і я хочу, щоб Ти знав:  
Христос Воскрес! 
Його світло сяє, щоб надихнути людей до 
нового життя –  
і Тебе також.

Нехай нині Господь благословить Тебе 
На твоєму шляху вдень і вночі. 
Господь утішить Тебе, коли Ти плачеш,  
І оберне сльози твої на силу. 
Нехай Господь зміцнить Тебе проти всього,  
що протистоїть тобі й лякає Тебе. 
Нехай Господь захистить Тебе  
і зробить твоє серце вільним!

Амінь – нехай буде так!

 #StandwithUkraine

Благання
Господе мій, де Ти? 
Поглянь, життя моє розбите. 
Почуй, як мій страх волає в мені. 
Відчуй мій біль, він і ззовні, і всередині.

Господи, як мені встояти, 
Як знести все, що я бачу і чую, і відчуваю, 
Ті нещастя, що множаться день за днем, 
Все, що коїться з моїми дітьми тут і там, 
З моїми близькими й усіма моїми земляками?

Господи, де б Ти не був, 
Я несу до Тебе мої біди і сумніви. 
Почуй мій плач за нашими загиблими і 
пораненими. І відчуй мій біль. 
Господи, зглянься на мене, щоб я знав(ла): 
Ти не забув нас. 
Яви Твою Силу і Твою Справедливість,  
І Твою Любов, і Твій Мир, 
І поклади край жахіттям!
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Betreuung zuhause und außer Haus

Hilfe bei der Grundp ege

Demenzbetreuung

Entlastung p egender Angehöriger

Hilfe im Haushalt

• 
•
•
•
•

Unsere Leistungen:

Alltagsbegleitung, Pflege und intensive 
Betreuung für Senioren und Familien

HISB Betreuungsdienst Herne GmbH 
Westring 295, 44629 Herne

Tel. 02323 988998 -  0
herne@homeinstead.de

www.homeinstead.de/herne

Jeder Betrieb von Home Instead ist unabhängig sowie selbstständig und wird eigenverantwortlich betrieben. © 2022 Home Instead GmbH & Co. KG

Kostenübernahme durch 
P egekassen möglich
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Diakoniebüro für Herne-Süd
„Wie komme ich an einen Pflegegrad?“, „Gibt es Möglichkeiten zur Unterstützung im Haus-
halt?“, „Wer kümmert sich um mich, wenn ich allein nicht mehr zurecht komme?“ Wenn Sie 
Fragen wie diese haben, oder sich einfach nur über Themen aus dem Bereich Pflege, Haus-
wirtschaft und Betreuung informieren wollen, können Sie jederzeit Benjamin Lampa vom 
Diakonischen Werk kontaktieren. Telefon: (02323) 496949 oder  
b.lampa@diakonie-herne.de

Kontaktdaten

Offene Kirche

Pfarrer

Der Vorraum der Christuskirche am Haupt-
eingang des Südfriedhofes ist ganzjährig von 
10-16 Uhr geöffnet.10-16 Uhr geöffnet.

Laienprediger
Rüdiger Buschmann
Tel.: (02323) 450927

Michael Zimmer
Tel.: (02323) 944980

Horst-Hermann Bastert
Pfarramt West
Regenkamp 80,
44625 Herne
Tel.: (02323) 45871
Mail: horst-hermann.bastert@ekvw.de
erreichbar morgens
9.00–10.00 Uhr

Jens-Christian Nehme
Pfarramt Ost 1 
Regenkamp 40b,
44625 Herne 
Tel.: (02323) 146523
Mail: jens-christian.nehme@ekvw.de
am besten zu erreichen in der Mittagszeit



30
Kontaktdaten
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Unsere Bankverbindung bei der Herner Sparkasse lautet:
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Gemeindesekretariat
Renate Alexander, Claudia Korbik 
Lutherstraße 1, 44625 Herne 
Tel.: (02323) 42134 
Fax: (02323) 387841
Mail: her-kg-petrus@ekvw.de 

Büro-Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag und Donnerstag 9-13 Uhr.

Tageseinrichtungen für Kinder
Katharina Schönweitz (Christus-Löwenherz)
Wiescherstrasse 120-122, 44625 Herne 
Tel.: (02323) 60537
Mail: her-kiga-wiescherstrasse@ekvw.de

Livia Leichner (Familienzentrum Dreifaltig-
keit), Holsterhauser Straße 320, 44625 Herne 
Tel.: (02323) 490645 
Mail: familienzentrum-herne@web.de
Facebook: Evangelisches Familienzentrum 
Dreifaltigkeit

Sonja Friedrichs-Müller (Luther)
Lutherstraße 1a, 44625 Herne
Tel.: (02323) 42140
Mail: her-kiga-lutherstrasse@ekvw.de
Facebook: Ev. Luther-Kindergarten Herne

Kirchenmusik
Brigitte Wilms (Christus)
Mobil: (0178) 3569706
Kerstin Heppener (Luther)
Jiyoung Kwak (Dreifaltigkeit)

Bettina Oschmann (Chorleitung Luther)
Tel.: (02305) 358573

Internet
Homepage: 
www.petrus-kirchengemeinde-herne.de
Facebook: www.facebook.com/ 
PetrusKirchengemeindeHerne



Unser Haus liegt in unmittel-
barer Nähe des Flottmannparks, 
in einem ruhigen und grünen 
Wohnumfeld.
Fragen rund um die Lebens- und 
Wohnqualität bis ins höchste 
Alter sowie die Angebote unseres 
Hauses beantworten wir gern.

Haus am Flottmannpark
Lange gut leben: im Herner Süden

Am Flottmannpark 6 ∙ 44625 Herne ∙ 02325 969-59 ∙ www.drk-haus-am-flottmannpark.de

Familien- und Krankenpflege 
e.V. Herne

• Häusliche Alten- und Krankenpflege 
• Seniorenberatung
• Hausnotruf
• Menüservice
• Sozialpädagogische Dienste
• Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung
• Hauswirtschaftsdienste

...und vieles mehr!

Vödestraße 119 · 44625 Herne 
(02323) 2 29 05 67

 info@fuk-herne.de
www.fuk-herne.de

… denn Pflege ist Vertrauenssache




